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eilage 1Z7 - er Karlsruher Zeitung
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Freitag , 11 . Juni 1847 .

4 .401 .
Literarische Anzeige .

Deutsches Familien - Bilderbuch.
Das bei Karl Hofsmann in Stuttgart erscheinende , inallen gebildeten Familien beliebte

Buch der Welt .
ein Inbegriff des

Wifsenswürdiasten und Unterhaltendsten aus den Gebieten der Naturgeschichte ,
Naturlehre, Länder- und Völkerkunde , Weltgeschichte, Gotterlehre re.

Preis jeder Lieferung 30 kr.
wird auck in diesem Jahre fortgesetzt , und ist sogleich durch jede Buchhandlung zu beziehen . . .

Jeden Monat erscheint eine Lieferung, welche 4 Bogen Text auf Velinpapler , einen schonen Stahlstich
und drei prachtvoll
weßhalb wir es Eltern

^ n ün !l !
"

b,
'
ü.

'
j-dem SeftoVie ? Neues

'
und Interessantes finde .. / Die Dezemberlieferung

'
ist ie -

stünmt vor Weihnachten iii den Händen aller , auch der entfernteste» Subskribenten . Die ersten 4 Liefe¬
rungen dieses Jahrgangs , welche sammt der schönen Prämie : das Freiburger Mm „ ter , Stahlstich m

»ikÄKSLS- x >-» -- V
Sagen , von Franz Hoffmann . - Das Goldhähnchen , mit kol . Taf . - Die Engel -Apotheke , eine Erzählung .
- Lmtschätka - Fledermäuse, n>. kol. Taf. - Der Fisch im Sande , Seebilb - D .e Bruchwe .de und . re
Bewohner , m kol. T . — Lebe» Byrons. — Bereitung und Wirkung der Schießbaumwolle . — Orcf. Wie-
lands Leben , m . Stahlst. — Die Polypen des süßen Wassers , m . kol. T . — Sud - Amerika ; die Landenge von
Panama . — Die Flußpserdjagd, m . kol T . — Die Spießgemse , m . kol. T . — Dentsche Sagen . — Der
Liguster und der Ligusterschnurrer, m . kol. T . — Die Ertreme berühren sich ; Erzählung. — Die Besteigung
des Antuco — 3 . Lief . Rouen und das Departement der Rieder -Seine, m . >staM . — Deutsche Sagen.
- Der Sturmvogel, m . kol . T . - Die Liparischen Inseln . - Die Schellfische, Salmen und Uniberfische ,
m kol T — Seebilvcr . — Die Solaneen oder nachtschattenartigen Pflanzen , m. kol . T . — Deutsche Volks¬
bücher. — Der Alligator . — Die Aasgeier . — 4 . Lief . William Scorcsby's Reise nach Gronland , m .
Portr — Eisen — Die Vierhänder , insbesondere die Affen der alten Welt , m . kol. -r. , — Einige Arzneistoffc .
— Die Schlange » , m . kol. T . — Deutsche Sage» . — Halbedelsteine. — Schädliche Forstinsckten, m . kol . T.
— Erinnerung aus Salonichi ; Erzählung . — Salzkammergut . — Der amerikanische Fuchs.

Die früheren F Jahrgänge , deren jeder ein geschlossenes Ganzes bildet , sind ebenfalls noch ge¬
bunden oder in einzelnen Lieferungen durch jede Buchhandlung zu beziehen . ^ ^

Vorräthig und besonders empfohlen von der G . Braun ' schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe ,
von Bielefeld , Holtzmann , Nöldcke . _ — _

4 .562. (2)2.^ heim.
Müll -

Wein-
>Versteigerung .
^Montag , den 28 . d . M ,^ Morgens 9 Uhr

anfangend , läßt die Unterzeichnete von ihren rein ge¬
haltenen Markgräfler Weinen einer öffentlichen Ver -

ssc '
9 Ohm 1802er,54 „ 1811er,20 „ 1822er,48 „ 1825er,22 „ 1827er,450 „ 1834er,75 „ 1840er,25 „ 1842er,

1844er,50 „100
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken höflich einge-
laden werden , daß die nähern Bedingungen vor der
Versteigerung bekannt gemacht werden.

Müllheim , 7 . Juni 1847.
pr . Altbürgermeister Blanken Horn ' s Wwe .

VVeivKenhorn -KrÄffH.
4 .595 . (3) 1. Zeutern .

Der Unterzeichnete
hatfichentschlossen,seine
in einem ganz guten
Zustande befindliche , im
hiesige » Orte liegende
Mahlmühle , bestehend
in :

zwei Mahlgängen , einem Schälgang , über-
schlächtig , mit einem Gefäll von acht Fuß er¬
baut , Schwingmühle sammt Sauberer und
einem massiven vor Eis schützenden Wasserbau ;
sodann in drei in einander ziehenden Zimmern
im untern , und einem größern und kleinern
Zimmer im vbcrnStocke, und zwei ncugedichlten
Speichern , in welchen 400 Malter Früchte auf¬
bewahrt werden können , mit dazu gehörigen
großen neu erbauten Scheuern, einem darunter
befindlichen Balkcnkcller, nebst Stallung für
acht Stück Rindvieh, bcsonderm Stall für vier
Pferde , Wagen - undHolzrcmise,sechs Schwcin -
ställen , einer Waschküche mit Pumpbrunncn ,einem Gemüsgartenmit Bienenstand und dreißig
Ruthen Ackerland ,

Montag , den 21 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in seiner Wohnung selbst öffentlich versteigern zu lassen ,und ladet hiezu die Liebhabermit dem Bemerken ei»,daß er auch bereit ist, vor der Stcigcrungstagfahrteinen Verkauf aus freier Hand abzüschlicße » .
Zeutern , den 8. Juni 1847.

Lorenz Woll ,
Müllcrmcister .

4 .487 . (3)3 . Langendrücken .
Liegenschafts -Versteige¬

rung .
Da bei der am 28. v . M. in Folge richterlicher

Verfügung vom 3 . und 10 . Februar d . I . , Nr . 5108
und 6013, vorgcnommenenVollstrcckungsversteigerungunten bezeichneter Liegenschaften der Franz Anton
Hafner ' scheu Eheleute dahier der Schätzungspreis
nicht erreicht wurde , so ist nunmehr Tagfahrt zur
zweiten Versteigerung

Montag , den 28 . Juni d . I .,
„ „ Nachmittags 2 Uhr ,

mit Rathhause anberaumt, wozu die Liebhaber
aaltiae"^ " ^ n eingeladen werden, daß der cnd -
prei/nichtV ^ ^ wenn auch der Schätzungs -

teu
^

find :
" ^ " üeigerung ausgesetzten Licgcnschaf -

^ g /̂en
^

di^ ^ " echtigkcit, untenOrt lMgegen die Eisenbahn, worauf ein einstöckiges

Wohnhaus mit Balkenkeller, mit Scheuer , mit Bich¬
stall, Alles unter einem Dache, nebst Schweinställen
mit Remise erbaut sind , einerseits Gurtbach , ander¬
seits Fr . Ganninger, oben Andreas Kuhn, unten Straße
gegen die Eisenbahn .

2 .
27 Ruthen Weinberg in der Mittlenzeil , einerseits

Friedr. Spcckart , anders . Lorenz Woll von Zeuthern .
3.

30 Ruthen Weinberg iin Neuenweg, einers. Anton
Bräutigam , anders . Joh . Knödel.

4 .
1 Viertel 10 Ruthen Acker im untern Neuenfeld,

einers. Florian Speckart , anders. Klaud . Bosch .
5.

1 Viertel 32 '/ - Ruthen Acker im ober » Neuenfeld,
einers. Joh . Walther, anders . Lambert Dickgießcr.

0 .
30 Ruthen Acker im Sand , einers. Weg , anders.

Franz «Speckart .
7 .

1 Viertel Acker im Metzenloch, einers. Aufstößer,
anders . Anselm Ottendörfer.

8.
1 Viertel Acker allda , einers. Tobias Sturm , an¬

ders. Joseph Stang .
9.

1 Viertel Acker im Kohlmorgen , einers. Valentin
Kuhn, anders . Peter Ganninger Erben .

Langenbrücken, den 1 . Juni 1847.
Bürgermeisteramt .

H ä s n e r .
vüt. Kehrbeck.

4 .594 . (3) 1 . Nr. 2508 . Epp -
lingen .
Zwangs -Liegenschaftsver -

steigcrung .
In Folge richterlicher Verfügung vom 7 . Januar

d . I . , Nr . 16,247 , werden nachverzeichnete , der Ge¬
meinde Epplingen zustehende Waldungen

Mittwoch , den 7 . Juli d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

aufdemRathhauseallda im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert, und wird bei erreicht werdcndemjSchätzungs -
prcis der endgültige Zuschlag erthcilt :

5 Morgen 100 Ruth. Wald , Distrikt Tar .
Haffelbusch, beiderseits Privatwald fl. kr.
von Epplingen . 233 30

38 Morg. 17 Ruth, ditto , Distrikt
Kupprichhauser Weg , eins. Lengen -
rievcr, ands . Kupprichhauser Ge¬
markung . 1649 —

4 Morg. 78 , Ruth, ditto , Distrikt
Geisbaum, beiderseits Privatwal-
dungen . 279 49

9 Morg . 1 Vrtl . 37 Ruth, ditto ,
Distrikt Spestcrberg , eins. Wöl-
chinger, ands . Uiffingcr Gemarkung 400 29

9 Morg. 3 Vrtl.
'37 Ruth, ditto,am Wölchinger Weg, eins. Wöl-

chinger Gemarkung , ands. Epplin -
ger Privatwaldung . 484 35

Borberg, den 7 . Juni 1847.
Großh. bad. fürstl. lein . Amts -Revisorat .

Greiffenberg .
vflt . Kern ,

Theilungskommissär.
4 .606 . (3) 1. Pforzheim . (Ver¬

steigerung einer Bijoutericfabrik -
einrichtung und von Edelsteinen .)Aus derVeilaffenschaftsmaffe des verstor¬benen Bijouteriefabrikinhabers Wilhelm FriedrichGonzenbach von hier werden in seinem Hause, inder Sophienvorstadt dahier , gegen baare Bezahlung

öffentlich versteigert , im Ganzen oder einzeln :
Donnerstag , den 17 ., und Freitag , den18. Juni 1847 ,

^

eine vollständige neue Einrichtung zum Betrieb
einer Bijouteriefabrik von ca . 70 Personen, worunter
insbesondere 280 Stück neue Pfeffer mit Gesenker ,

3 Pressen , 3 Walzen, 10 Werkbretter mit Fell und
Stühle» re .

Samstag , den 19 . Juni 1847 ,
die vorräthigen Edelsteine , als Granate» , Tur-

quois , Smaragde, Ametiste, Perlen , Allmantine ,
Parcellangcmälde re.

Die Versteigerung beginnt an jedem dieser Tage
Mongens 8 Uhr und Mittags 2 Uhr.

Pforzheim , den 9 . Juni >847 .
Großh . bad. Amtsrcvisorat.

Eppclin .
vüt. Hai sch ,

Notar .
4 .551 . (2)2 . Nr . 1807. Bade » . ( Hengras -

Versteigerung .) An »achbenannten Tagen und
Orten werden aufdie unten bezeichnet « ! Stunden nach -
bcnannte SteigerungSverhandlungen von Seiten der
Unterzeichneten Verwaltung in entsprechenden Abthci-
lungen stattfinden:

I . der HeugraSerwachS von den Wiesen
bei der Favorite , Gemarkung Niederbühl ,

Montag, den 14. d . M .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Platze selbst ;
II . der HeugraSerwachS von d cn Ncumat -

ten und Lichtcnthaler Matten , Gemarkung
OoS ,

Dienstag , den 15 . d . M .,
Morgens.8 Uhr,

aus dem Platze selbst ;
III . der HeugraSerwachS von den Tiefcn -

auer Wiesen , Gemarkung Sinzheim , und
den Bruchwiesen , Gemarkung Sandweier ,

Mittwoch, den 16 . d . M .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus in Sinzheim ;
IV. der Heugraserwachs von den Uebels -

bacher Wiesen , Gemarkung Beuern ,
Donnerstag , den 17 . d . M .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Platze selbst ;

V . derHeugraserwachsvonderKapcllen -
und Forstmatte , Gemarkung Badenscheuern ,

Dienstag , den 15 . d . M .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Platze selbst ;
VI . der Heugraserwachs von dem Häfner -

rain und Bergle , Gemarkung Gernsbach¬
scheuern , » ud der Jgelbach , Gemarkung
Gernsbach ,

Freitag , den 18. d . M -,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Platze selbst, Anfang auf der Jgelbach ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Baden , den 5 . Juni 1847.
Großh . bad. Domänenvcrwaltung.

F r i e s e n e g g e r.
4 .607 . (3) 1. Nr. 1687. Schwetzingen . (Jagd -

vcrpachtungen .) Die mit dem 1 . August d . I .
leihfällig werdenden Domänenjagdenwerden

Samstag , den IN . d . M ,
auf verschiedene hier genannte Termine in Pacht
versteigert.

I . Forstbezirk Ladenburg :
») Gemarkung Ladenburg , Jagddistrikt Nr . 13 ,

Äoppeljagd, der ärarische Antheil , so wie jener
des Amtsvorstandes von Ladenburg auf 12
Jahre ; jeder besonders .

II . Forstbezirk Wiesloch :
» ) Gemarkung Leimen mit Lingcnthalerhof , Jagd¬

distrikt Nr. 1, auf 12 Jahre ;
b) Gemarkung Nußloch, Jagddistrikt Nr . 5, Kop-

pcljagd, der ärarische Antheil auf 3 Jahre ;
c) Gemarkung Altwiesloch , Jagddistrikt Nr . 3,

Koppctjagd, der ärarische und der von Leoprech -
tiugische Antheil, jever besonders auf 7 Jahre ;

wozu die Liebhaber auf diesseitiges Geschäftszimmer ,
Morgens 10 Uhr, mit dem Ansagen eingeladcn wer¬
den , sich mit Jagdpacht- Fähigkeitszeugnissen nach dem
Regierungsblatt vom Jahr 1834, Seite 329 , zu ver¬
sehen.

Schwetzingen, denA Juni 1847.
Großh ^ bad. Forstamt .

G m e l i n .
4 .448. (3)3 . Nr. 6891 . Rheinbischofsheim .

(O effentliche Vorladung .)
I . S .

des Philipp Ehrismann von Mem -
prechtshofen, Kl.,

gegen
Karl Ehrismann daselbst, Bckl .,

Forderung betr .,
hat Obergerichtsadvokat Richter in Achcrn Namens
des Klägers dahier eine Klage erhoben , folgenden
wesentlichen Inhalts :

Kläger habe dem Beklagten in der Zeit vom 3 . Juli
1845 dis 15. April 1846 in vier Malen verschiedene
Lavenwaaren, im Werthe von . . . 73 fl . 19 kr.
verkauft;

er habe ferner Namens des Beklag¬
ten Lehrgeld im Betrage von . . . . 33 fl . — kr.
für denselben ausbezahlt , und endlich
demselben in verschiedenen kleinen Be¬
trägen die Summe von . 30 fl . — kr.
geliehen .

Hierdurch scy Beklagter dem Kläger
den Betrag von . 136 fl . 19 kr.
schuldig geworden, und da Beklagter , damals noch min¬
derjährig , die Maaren und Darlehen mit Zustimmung
seines Pflegers erhalten , bezüglich dieZahlung für ihn
gemacht worden sey , so wird gebeten, den Beklagten
zur Bezahlung von 136 fl . 19 kr . an den Kläger und
zur Tragung der Kosten zu verurtheilen .

Zur mündlichen Verhandlung auf die Klagsshaben
wir nunmehr Tagfahrt auf

Freitag , den 2 . Juli d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

anberaumt , und wird Beklagter zur Vernehmlassung
auf dieselbe vorgeladcn unter Androhung des Rechts -
nachthcils, daß im Fall seines Nichterscheinens der
thatsächliche Vortrag des Klägers für cingestanden
und jede Schutzredc des Beklagten für versäumt er¬
klärt werden soll .

Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist, so

wird ihm obige Vorladung » ach Vorschrift des § . 275
der Prozeß- Ordnung auf diesem Wege verkündet.

Rheinbischofshcim, den 29 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

B o d m a n n .
4 .450. (3)3 . Nr. 7601 . Philippsburg . (Oef -

fentliche Vorladung .)
In Sachen

des Eduard Krähmer von Phi-
lippsburg

gegen
Holzhändlcr Adolf Thunnes von
Düsieldorf,

wegen Forderung,
hat der Kläger gegen den Beklagten bei diesseiti¬
ger Stelle eine Klage dahin erhoben, daß Letzterer
ihm an Schncidclohn für 12l Eichstämme oder
37,336 (H Schuh zu 1 fl . 6 kr. pr . 100 Schuh, nach
gemachter Abschlagszahlung von 150 fl. noch die
Summe von 260 fl . 21 kr. schulde , zu deren Zahlung
er den Beklagten , unter Verfüllung in die Kosten , zu
verurtheilen bitte, und zugleich um Arrcstanlage auf
das dahier noch befindliche Holz desselben anstehe.

Wir haben deshalb zur mündliche » Verhandlung
und Arrcstrechtfertigung Tagfahrt auf

Montag , den 28. Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt , und wird hierzu der Arrestbeklagte, Holz¬
händlcr Adolf Thu » » es, unter dem Rechtsnachtheile
vorgeladcn , daß bei seinem Ausbleiben das Arrestver¬
fahren gleichwohl fortgesetzt , er mit seinen Einreden
gegen die Nechtmäßigkeitdes Arrestes ausgeschlossen,
der thatsächliche Klagvortrag für zugestanden ange¬
nommen und jede Schutzredefür versäumterklärt würde .

Dies wird nach Z. 273 der Prozeßordnung , da der
Beklagte Ausländer und sein dermaliger Aufenthalt
unbekannt ist , demselben auf diesem Wege zur Kcnnt-
niß gebracht.

Philippsburg, den 22 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Reichli n .
vüt . Dufsing ,

A. j.
4 .591 . (3) t . Nr. 8119 . Bonndorf . (Urtheil .)

In Untersuchungssachen
gegen

Johann Baptist Villinger und Josef
Villinger von Herrischried,

wegen Diebstahls ,
wird durch

Urtheil
des großherzogl. Hofgcrichtsdes Seckreises vom 8. v .
M ., Nr. 4367, II. Senat, zu Recht erkannt :

„Johann Baptist und Josef Villinger seyen
„der ihnen angcschuldigten an Josef Bühler
„von Schwarzhalden verübten Entwendung von
„beiläufig 30 Wannen Kohlen für klagfrei zu er¬
klären , und mit den Unterfuchungskosten zu
verschonen .

V . R . W .Da der Aufenthaltsort dieser Burschen, welche mit
Geschirr zu handeln Pflegen , unbekannt ist, wird ihnenauf diesem Wege vorstehendesUrtheil eröffnet.

Bonndorf, den 6. Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt.

M o p p e r t.
4 .590 . (2 ) l . Nr. 7640. Blumcnfeld . (Schul ,

denliquidation .) Stefan Meßmer von Watter¬
dingen will mit seiner Familie nach Nordamerika auö -
wandcrn .

Zur Liquidation der Schulden wird Tagfahrt auf
Montag , den 21 . d . M.,

früh 8 Uhr,anberaumt , wobei etwaigeGläubiger ihre Forderungenum so gewisser anzumclden haben , als ihnen sonst
nicht mehr zur Zahlung verholfcn werden könnte

Blumenfeld, den 5 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Dreyer .
4 .565 . (3) 1. Nr. 8527. Bonndorf . (Schul¬denliquidation . ) Gegen Jakob Schelble , jung,von Dillendorf haben wir unterm 29. April d . I . dieGant erkannt, und zum Schuldenrichtigstellungs- und

Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Dienstag , den 27. Juli d . I .,früh 8 Uhr ,

angeordnet . Es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüchean die Gantmaffc machen wollen, aufgefordert, solchein der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
schlufses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anzumeldenund zugleich die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wol¬
len , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßverglcichc versucht werden, wobei bemerkt
wird, daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretend angesehen werden in Bezug
auf Borgverglciche und die Wahl des Gläubigeraus-
schuffes und Maffepflegers.

Bonndorf, den 26. Mai 1847 .
Großh. bad . Bezirksamt.

A m a n n.
4 .566. (3) 1. Nr. 9045. Bonndorf . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Joseph Fehrenbach von
Saubach haben wir unterm 14 . d. M. die Gant er¬kannt, und zum Schuldenrichtigstellungs- und Vor-
zugsverfahrcn Tagfahrt auf

Freitag , den 6. August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet.
Es werden deshalb alle Diejenigen, welche , auswas immer für einem Grunde, Ansprüche an die Gant¬

masse machen wollen , aufgefordert, solche in der angc-
setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleichdie etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrcchtezu be-
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit



gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepffeger und

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Richterschcincnde » als der Mehrheit der

Erschienenen beitretcnd angesehen werden in Bezug

auf Borgvergleiche und die Wahl des Maffepflegers
und GläubigerausschuffcS .

Donndorf , den 28 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A m a n n .
> 564 . (3) 1 . Nr . 8328 . Bonndorf . ( Schul¬

denliquidation . ) GegenMoritzGantert , Bauer

vonUihlingen , haben wir unterm 12 . September v . I .

die Gant erkannt , und zum Schnldenrichtigstellungs -

und Vorzugsvcrfahrcn Tagfahrt auf
Mittwoch , den 4 . August d . 3 . ,

früh 8 Uhr /

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -

maffc machen wollen , aufgefordert , solche in der ange¬

setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchtc zu be¬

zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkundcn oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

3n derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und

Gläubigerausschuß ernannt und sollen Borg - und

Nachlaßvcrgleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterschcincnden als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden in Bezug

auf die Borgverträge und die Wahl des Gläubigcr -

ausschuffes und Maffepflegers .
Bonndorf , den 25 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A m a n n .

> 567 . (3) 1 . Nr . 9204 . Bonndorf . ( Schul -

dcnliquidativn . ) Gegen Ziegler Johann Georg

Schmidt von Wellendingcn haben wir unterm

20 . Mai d . Z . die Gant erkannt , und zum Schulden -

richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 10 . Angustd . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet . Es werden deshalb alle Diejenigen ,

welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche
in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht
werden wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Be¬

weisurkunden oder Antretung des Beweises mit

andern Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und

Gläubigerausschnß ernannt und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Bonndorf , den 5 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A m a n n .
> 583 . Nr . 14,349 . Karlsruhe . ( Schulden¬

liquidation .) lieber das Vermögen des Säcklcr -

mcistcrs Engesse ? von Mühlburg haben wir Gant

erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Montag , den 5 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche in der

angcsetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬

rechteunter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden

oder Antretung des Beweises mit anderen Beweis¬

mitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in

dieser Tagsahrt ein Maffepflegcr und Gläubigeraus¬

schuß ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬

sucht werden , und daß in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers , sowie des Gläu -

bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Karlsruhe , den 4 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dusch .
vckt. Heinrich Roys .

> 571 . (3 ) 1 . Nr . 19,552 . Mannheim . ( Schul -

hcnliqu idation . ) Gegen die Mvdiste Marie

Roth , geo . Map von hier , ist Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsver¬

fahren auf
Donnerstag , den 8 . Juli 1847 ,

Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie gellend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ei» Maffepflegcr

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschusscs die Nichterscheinenvcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 4 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Mallebrein .
> 581 . (3) 1. Nr . 6954 . Rheinbischofsheim .

( Schhildenliquidation .) Gegen die Handelsfrau

Susanns Dörr , gcb . Huß von Rheinbischofsheim ,

ist Gant erkannt , welche vom 12 . d . M . an für eröff¬

net gilt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren auf
Montag , den 12 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zn machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrcchtc , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweistirkunden oder

Antretung des Beweises mit andern
'Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

veraleiche und Ernennung dcS Maffepflegers und

Glaubigerausschusscs die Nichterscheincnden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rheinbischofsheim , den 27 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .

> 437 . (3) 3 Nr . 10,224 . Wvlfach . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Bäcker Konrad Waidele

von Schapbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus
Mittwoch , den 23 . Juni 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Richterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 15 . Mai 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fcrnbach .

-4 .529 . (3) 2 . Nr . 11,332 . Konstanz . ( Schul -

denliq nidation .) Gegen die Verlaffenschast des

ff Schneiders Georg Obs » er dahier hat man unterm

Heutigen die Gant , welche vom gleichen Tage an für

eröffnet gilt , erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs¬
und Vorzngsverfahrcn Tagfahrt auf

Mittwoch , den 7 . Juli d . I .,
früh 9 Uhr ,

angcordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde Ansprüche an

die Gantmaffe machen wolle » , anfgefordert , solche in

der angeseßten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - odcr Unterpfands -

rechtc zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterschcincnden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dietsche .

-4 .519 . (3) 2 . Nr . 12,918 . Freiburg . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Joseph Heß von Hug¬

stetten , ehemaliger Weinhändler in Freiburg , ist Gant

! erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 1 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
aufdiesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sic geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 1 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .

> 558 . (2) 2 . Nr . 9846 . Schönau . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Kronenwirth Joseph

Gersbacher von Rohmatt , Gemeinde Häg , haben

wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schuldcnrichtig -

stellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 30 . Juni d . I .,

früh 7 Uhr ,
anbcraumt .

Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiemit ausgefordert , solche in der angcsetzten

Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die der Anmeldcnde geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepflegcr

ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,

und werden in Bezug ans Borgvergleich und Ernen¬

nung des Maffepflegers und Glaubigerausschuffes die

Nichterschcincnden als der Mehrheit der Erschienenen
bcitretend angesehen .

Schönau , den 27 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vckt. Notzinger .

-4 .533 . ( 3) 2 . Nr . 8240 . Eppingen . ( Schul¬

denliquidation .) Michael Sauter , Johannes

Höhe , und Joseph Emmerich , Bürger von Eichel¬

berg , beabsichtigen mit ihren Familien nach Nordame¬

rika auszuwaudern , weshalb Tagfahrt zur Anmeldung

etwaiger Forderungen an sie auf
Donnerstag , den 1 . Juli d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt wird , auf welche deren Gläubiger mit dem

Bemerken vorgcladen werden , daß , wenn keine Anmel¬

dung erfolgt , diesen Personen die Erlaubniß zur Aus¬

wanderung sofort ertheilt werden würde .

Eppingen , den 5 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Danner .

-4 .578 . (3 ) 2 . Nr . 17,914 . Offcnbura . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Dominik Rieder von

Dnrbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstcllungs - und Vorzugsvcrsahren auf
Montag , den 28 . Juni 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , welche siegeltend

machen wollen , zu bezeichnen haben . Und zwar
' Mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterschcincnden als der

Mehrheitder Erschienenen beitretend angcsehenwerden .

Offenburg , den 20 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kerkenmeier .
-4 .73 (3)2 Nr . 3734 . Breisach . ( Erbvor -

ladung . ) Johann Baptist Ri eg er , hiesiger Bür -

gcrssohn , geboren am 14 . September 1812 , welcher
im Jahr 1833 als Schloffergeselle auf die Wander¬

schaft sich begeben hat , und im Jahr 1835 letztmals
aus Amerika Nachricht gab , dessen gegenwärtiger Auf¬

enthaltsort aber diesseits unbekannt , ist zur Erbschaft

seiner am 31 . Januar d . I . verstorbenen Mutter , der

Schlosser Bernhard Wammer ' schen Ehefrau , Vero¬

nika , gebornen Steinbrunner von hier , berufen
und mit 576 fl . 56 kr. betheiligt .

Derselbe wird nunmehr anfgefordert , sich zur

Empfangnahme des ihm zukommende » Erbtheils ent¬

weder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte
binnen sechs Monaten

um so gewisser dahier zu melden , als sonst die Erb¬

schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird ,

welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit

des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Breisach , de» 15 . Mai 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Reiff .
vckt. Sitter .

> 585 . ( 3) 1 . Waldshut . ( Erbvorladung .)
David Müller , ungefähr 67 Jahre alt , von Höchen¬

schwand , der sich schon seit 24 Jahren von seiner

Heimath entfernt und dessen gegenwärtiger Aufenthalt

nicht bekannt , ist zur Erbschaft des verlebten Alois

Müller von Nöggenschwiel berufen , und wird hier¬
mit anfgefordert , sich

binnen drei Monaten
bei dem Notariat in Thiengen persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte zu melden und über den Erb¬

schaftsantritt zu erklären , ansonst nach erfolglos um¬

flossener Frist die Erbschaft des Alois Müller lediglich

Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie zu«

käme , wenn David Müller zur Zeit des Erbanfalls

nicht mehr am Leben gewesen wäre .
WaldShut , den 2 . Juni 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Buisson .

-4.523 . ( 3) 2. Nr . 4321 . Schweighausen , Be¬

zirksamt Ettcnheim . ( Erbvorladung . ) Mathias
St » ! ; , seit April 1A5 , Joseph Stulz , seit Mär ;
1843 , und Johann Baptist Stulz , seit 8 Wochen un¬
bekannt wo ? abwesend , sind als gesetzliche Erben des

Nachlasses ihrer am 6 . April d . I . mit Tod abgegan -

gencn Mutter , Anna Mog , gewesenen Ehefrau des

Schreinermeisters Liberat Stulz von Schweighausen ,

berufen , und werde » hiermit anfgefordert , sich
innerhalb 3 Monaten

zur gedachten Verlaffenschasts -Auseinandersetzung und

Empfangnahme ihre Erbtheilc vor diesseitiger Thei -

lungsbehörde zu stellen , widriaens nach Umfluß des

obigen Termins diese Erbschaft lediglich Denjenigen

zugetheilt werden müßte , welchen sie zukäme , wenn

die Vorgeladcncn am Tag des Erbanfalles nicht mehr

am Leben gewesen wären .
Ettcnheim , den 1 . Juni 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Bode .

> 572 . ( 3) 1 . Nr . ?11,200 . Neckarbischofs ,

heim . ( Aufforderung .)
Die

Gemeinschafts - und Erbthcklung
aus Ableben des Bürgers und Sa¬
linenarbeiters Georg Kirrstädter
zu Rappenau betreffend .
Beschluß .

Die Wittwe des Bürgers und Salinenarbciters

Georg Kirrstädter von Rappenau , Juliane , ge -

borne Klcmpp , hat dahier um Einweisung in Besitz

und Gewähr der Verlaffenschast ihres Ehemannes

nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen , welche

Ansprüche an die Verlaffenschaftsmasse zu haben

glauben , aufgefordcrt , solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu mache » , widrigenfalls diesem Ge¬

suche stattgegeben wird .
Neckarbischofsheim , den 29 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B e ck.

> 601 . Nr . 18,061 . Lahr . ( Aufforderung .)
I . U. S . , !

wegen
des an Leopold Kurz von Sulz ver¬

übten Diebstahls .
Der Steinhauergeselle Augustin Kühner von

Wallburg soll in einer Untcrsuchungssache einvcrnom -

men werden . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist,

so ersuchen wir sämmtliche Behörden , uns hierüber

Auskunft zu ertheilen , und fordern den Kühner selbst

auf , sich entweder dahier zur Vernehmung zu stellen ,

oder seinen Aufenthaltsort schriftlich dahier anzu¬

zeigen .
Lahr , den 30 . Mai 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
R o ß h i r t .

> 574 . Nr . 5098 . Krautheim . ( Bekannt¬

machung .) Der Schmied und Landwirth Sebastian

Herrmann und seine Ehefrau Maria Anna , geborne

Hoffman » von Krautheim , haben sich entschlossen ,

mit ihren 6 minderjährigen Kindern nach Nordamerika

auszuwandern .
Es wird zur Schuldenliquidation Tagfahrt auf

Mittwoch , den 30 . d . M .,
früh 9 Uhr , . .

auf diesseitiger Amtskanzlei angcordnet , wöbe » sam

liche Gläubiger ihre Forderungen um so sicherer m g

zu stellen haben , als den Auswandernden ihr Vcr -

mögcn zum Wegzug überlassen >md solchen später
nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholst » werden
konnte . . .

Krauthcim , de » 5 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B v t t l i n .
vckt. Walter .

> 608 . Nr . 19,889 . Lahr . ( Diebstahl und

Fahndung .) In der Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M .
wurden dem Maurer Andreas Schneider zu Prinz¬
bach aus seiner von ihm bewohnte » Kammer in dem
Haust des dortigen Bauers Joseph Hinimelsbach aus
einem unverschlossenen Troge folgende Gegenstände
entwendet :

1) ein dunkelblau tuchener Frack mit 2 Reihen ver¬
goldeter Knöpfe ; auf der linken inner » Seite ist
ober der Seitentasche ein Säckchen zur Aufbe¬
wahrung des Zollstabes angebracht ;

2 ) ein Paar schwarze Tuchhosen , die ober dem
rechten Knie einmal zersprengt waren und wie¬
der zusammengcnäht sind ; dieselben sind mit
schwarzen , beinernen Knöpfen versehen ;

3) ein Paar blaue tuchene Hosen , die schon ziemlich
abgetragen und am rechten Schenkel unten etwas
zusammcngenäht sind ;

4) ein Paar ganz neue blaue Zwilchhosen ;
5) eine schwarze Tuchweste mit 2 Reihen schwarzen ,

beinernen Knöpfen ; die Weste ist noch ziemlich
neu und hat einen blauen perkalenen Rücken ;

6) ein rothcr scharlachener Hosenträger ;
7 ) ein schwarz seidenes , an den Enden mit einem

schwarzen Kränzchen versehenes , noch neues

Halstuch ;
8) ein blaues , weiß karrirtcs Sacktuch , mit ^ 8

gezeichnet ;
9) ein leinenes , noch gutes Hemd mit baumwolle¬

nem Kragen , der etwas geflickt ist, an der Brust
des Hemdes sind 2 Perlcnmuttcrknöpst , und
nuten am Umlaufe des Hemdes sind die Buch¬
staben A 8 eingcnäht ;

10) ein schwarzer Seidenhut mit schmalem Dach ,
der oben am Rande her etwas abgerutscht ist ;

11 ) ein Paar nach dem Fuß gemachte , schon einmal

zur Hälfte gesohlte rindslederne Stiefel ;
12) ein besonders gefertigter Heindkragcn mit Bu¬

sen , an dem ein sogenannter Zug zum Umbin¬

den um die Mitte des Leibes angebracht ist ; am

Kragen und Busen herunter sind 3 Perlenmut -

tcrknöpst angenäht ; auf dem rechten Ecke des

Busens sind die Buchstaben K 8 ;
13) ein zum Rasir - und Nähzeug re . aufzubcwahren

eingerichtetes Säckchen , das aus rohem Zwilch

gefertigt ist, sammt dem darin befindlichen , schon

etwas abgebrauchten Rasirmefser mit schwarz¬
beinernem Heft , dem ebenfalls darin befindlichen

Taschenspiegel , der ca . 4 Zoll langen , noch guten

Scheere , dem gelben hölzernen Nadelbüchsche »

nebst einer Nadel ; dem rohen , groben , auf einem

Knäuel von Nußgröße aufgewickelten Faden ,

dem eben so großen weißen Knäuel Faden und

einem langen Kamm , welcher auf einer Sette

mit seinen , und aus der andern Mit groben Zah¬

nen versehen ist . .
Ebenso wurden dem Hirtenbuben des Bauers

Joseph Himmelsbacher , Stephan Mellert , , n der¬

selben Zeit aus der oben bezcichneten Kammer ein

Paar neue rindsledcrne Stiefel und 8 Hemden , wo¬

von einige aus Zwilch , die andern aus Tuch gefertigt

^
Ferner wurden dem Knecht deS erwähnten Bauers

in der nämlichen Zeit ein Paar neue rindslederne

Stiefel , deren Rohre von Kalbleder sind, entwendet .
Dies bringt man behufs der Fahndung aus die ent -

wendeten Gegenstände und den noch unbekannte »

Thäter zur öffentlichen Kemttniß .
Lahr , den 8 . Juni 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
W e tz e l .

vckt. Weiß .
> 516 . (3) 2 . Nr . l6,625 . Lenzingen . ( Stras -

erkeniitniß .) Da Rekrut ffaver Klein von Ober -

Hausen zur Konskription für 1847 gehörend und mit

Loos -Nr . 108 dem UI . Infanterieregiment zugetheilt ,

sich auf die Ediktalladnng vom 13 . März d I . nicht

gestellt hat , so wird er der Refraktion für schuldig er¬

klärt , in die gesetzliche Geldstrafe von 800 ff. verfällt ,

und ihmdasGemeindebürgcrrecht , vorbehaltlich seiner

persönlichen Bestrafung , entzogen .
Kenzingen , den 4 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Jagcmann .

vckt. Klipfel .

> 517 . ( 3) 3 . Nr . 16,624 . Kenzingen . ( Straf -

erkenntniß .) Da Joseph Benz von Riegel , Soldat

beim U . Infanterieregiment , sich auf die Edtktalladung

vom 9 . April d . I . nicht gestellt hat , so wird er der

Desertion für schuldig erklärt , in eine Geldstrafe von

1200 st. verfällt und ihm das Gemeindeburgcrrecht

entzogen .
Kenzingen , den 4 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
v . Jagcmann . ,vckt. Klipfel .

^ 512 ( 3) 3 . Nr . 11,268 . Baden . ( Straf -

erkenntniß .) Korporal BenedM Bleich vom

Leib - Infanterieregiment , gebürtig von O os , wrrv ,

weil er sich auf die diesseitige öffentliche Aufforderung

vom 2 . April d . I ., Nr . 7042 , nicht gestellt hat , des

Desertionsverbrechens sür schuldig erkannt , m eine

Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , des OrlsburgerrechtS

verlustig erklärt , und dessen wertere persönliche Be¬

strafung auf Betreten Vorbehalten .
Baven , den 27 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Theobald .

> 5l0 . (3 )3 . Nr . 14,340 . Säck - ng ^
n . ( Ent

Säcki " gen,den29 . M
^ samt .

vr . Schey .
. - , < »2) 2 . Nr . 11 ,828 . Schwetzingen . ( Ent¬

mündigt ) Valentin Oehlschläger von

Neckarau wurde im ersten Grade mundtvdt erklärt ,

und Georg Heinrich Weidner jung von da als

dessen Beistand bestellt , ohne dessen Mitwirkung Jener

die im L.R .S . 513 genannten Rechtshandlungen gültig

nicht vornehmen kann .
Schwetzingen , den 2 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
0r . Fauth . .vckt . Waag .

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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